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 Referat Baureferat  
 Abteilung Abt. 30, Baureferat 

Beschlussvorlage 
 
2013/123   Verfasser(in)   

 
 
 

Gremium Termin Vorlagenstatus 
Stadtrat 16.05.2013 öffentlich 

 
 
Fortschreibung Regionaler Nahverkehrsplan - Abstimmung des AVV mit Stadt Friedberg; 
- Vorstellung der geplanten und möglichen Verbesserungen des ÖPNV - 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat nimmt die durch den Augsburger Verkehrs Verbund (AVV) und dem Gutachterbüro 
PTV vorgetragenen Ergebnisse der Untersuchungen zur Fortschreibung des Regionalen 
Nahverkehrsplanes insbesondere für das Stadtgebiet Friedberg bzw. die in der Sitzung des 
Kreisausschusses für Kreisentwicklung und Soziales am 14.11.2012 getroffenen 
Entscheidungen zur Kenntnis. 
 
Der Stadtrat spricht sich für eine Verbesserung des ÖPNV über die vom Kreisausschuss 
beschlossenen Maßnahmen hinaus aus und beauftragt die Verwaltung in Zusammenarbeit mit 
dem AVV die vorgeschlagenen Verbesserungen bei der Anbindung der nördlichen Stadtteile im 
Abendverkehr durch eine flexible Bedienung mittels Anrufsammeltaxi (AST) sowie die 
vorgeschlagenen Ergänzungen im Bedienungsangebot innerhalb des Stadtgebietes auf den 
Linien 205 und 208  weiter zu verfolgen und die notwendigen Kosten in Höhe von ca. 60.000 € 
in die Haushaltsplanung 2013 einzubringen. 
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Sachverhalt: 
 
Nach Vorstellung des Verfahrens zur Fortschreibung des Regionalen Nahverkehrsplanes durch 
Vertreter des AVV und Diskussion der Anregungen in der Sitzung des Bauausschusses am 
08.05.2012 hat BM Dr. Bergmair in seinem Schreiben vom 23.05.2013 (sh. Anlage 1) die 
vorgetragenen Anregungen und Kritikpunkte als Stellungnahme der Stadt Friedberg zur 
Fortschreibung des Regionalen Nahverkehrsplanes dem AVV zukommen lassen. 
 
Nach Übermittlung des Antrages der SPD/Parteifreien Bürger Friedberg und Unabhängige zur 
Einrichtung eines Flexibussystems in Friedberg an den Landkreis als Aufgabenträger des 
ÖPNV, hat Landrat Christian Knauer in seinem Schreiben vom 26.10.2012 einerseits die Zusage 
bekräftigt einen „Planfall Friedberg“ durch den beauftragten Gutachter PTV untersuchen zu 
lassen, aber andererseits dargelegt, dass die beantragte Einrichtung eines Flexibussystems aus 
rechtlichen und finanziellen Erwägungen wohl nicht in Frage kommen kann. Gleichzeitig bot er 
jedoch an die Ergebnisse der Untersuchungen zur Fortschreibung des Regionalen 
Nahverkehrsplanes nach der Sitzung des Ausschusses für Kreisentwicklung und Soziales am 
14.11.2012 mit der Stadt Friedberg zunächst auf Verwaltungsebene und dann auch in einem 
politischen Gremium zu diskutieren. 
 
Zu der Besprechung, die in der Verwaltung am 05.02.2013  unter Leitung von BM Dr. Bergmair 
stattgefunden hat, wurden vom AVV die wichtigsten Punkte in einem Schreiben 
zusammengefasst (sh. Anlage 2). 
 
In der heutigen Sitzung sollen nun diese Ergebnisse dem Stadtrat zur Kenntnis gegeben und 
diskutiert werden, inwieweit die Stadt Friedberg bereit ist neben den vom Ausschusses für 
Kreisentwicklung und Soziales am 14.11.2012 beschlossenen Punkten weitere 
Verbesserungsmaßnahmen auf eigene Kosten durchzuführen (sh. Anlage 3). 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 

1. BM- Schreiben vom 23.05.2013 
2. AVV- Schreiben vom 04.02. 2013 
3. Präsentation AVV/PTV zur STR-Sitzung am 16.05.2013 

 


